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r 303 Halle a d Saale Mittwoch den 2 J uli 1902
Zur Waſſerſtraßenpolikik der preußiſchen

Regierung

Die Eröffnung des internationalen Schiffahrts
kongreſſes in Düſſeldorf hat ſowohl dem Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Budde als auch dem Direktor der
Bauabtheilung in deſſen Miniſterium Wirkl Geh Rath
Schultz Veranlaſſung zu bemerkenswerthen Aeußerungen
gegeben Herr Budde wies darauf hin daß die große
Waſſerſtraße des Rheins an beiden Ufern von Eiſenbabnen
begleitet werde und daß zwar eine Konkurrenz zwiſchen
Eiſenbahn und Waſſerſtraße beſtehe dieſer Wettſtreit aber
ein ſolcher edelſter Art ſei Seinen Hinweis daß es dabei
ohne Meinungsverſchiedenheiten und innere Kämpfe die
ſich unter Umſtänden p großen Hinderniſſen geſtalten
könnten nicht abgehe daß es aber Aufgabe einer klugen

Volkswirthſchaft ſei dieſe Jntereſſenkämpfe auszugleichen und
alle Verkehrswege zu erſchließen die der wirthſchaftlichen
Entwicklung dienen können darf man wohl als das Pro
gramm des neu ernannten Miniſters gegenüber den
Kanalbauentwürfen betrachten deſſen Bedeutung durch
die Anſprache ſeines Miniſterialdirektors Schultz freilich ſehr
abgeſchwächt wurde Wer deſſen Anſprache lieſt wird
geneigt ſein den Redner wegen ſeines Optimismus zu be
wundern Schon vor einigen Jahren auf dem internationalen Schiffahrtskongreß in Brüſſel hat Herr Schultz

der dort zum erſten male authentiſche Mittheilungen über
die große Waſſerbauvorlage machte welche nach der erſten
Ablehnung des Mittellandkanals ausgearbeitet war
Erwartungen zum Ausdruck gebracht die ſich nachher nicht
erfüllten Er läßt die Regierung unentmuthigt an der
Hoffnung feſthalten die große waſſer wirthſchaftliche Vorlage
bei ihrer Wiedereinbringung unter Dach und Fach zu
bringen ja er ſpricht ſogar von Anzeichen daß über einen
Theil derſelben den die Vorkämpfer der vorzugsweiſe
Ackerbau treibenden Bevölkerung bekämpfen eine Einigung
zu erzielen ſein werde

Wo Herr Schultz die Anzeichen die ihn zu dieſer etwas
auffallenden Aeußerung berechtigen gefunden zu haben
glaubt iſt nicht erſichtlich Auffallend iſt die Aeußerung
inſofern als über die Theile die der vorzugsweiſe Acker
bau treibenden Bevölkerung unmittelbar zu gute kommen
die Regulirung der Spree und unteren Havel an ſich eine
Einigung längſt beſteht Die Freunde und Befürworter der
Vorlage haben dieſem Theile durchaus nicht opponirt
Soll ſich die Einigung von der Herr Schultz ſpricht etwa
nur auf die Verbindung zwiſchen Berlin und Stettin oder
auch auf den Rhein Elbe Kanal beziehen Dem Groß
ſchiffahrtsweg BerlinStettin werden die Agrarier die der
Miniſterialdirektor ſo ſchön als die Vertreter der vorzugs
weiſe Ackerbau treibenden Bevölkerung umſchreibt keinen
Widerſtand leiſten wenn die Regierung ſich entſchließt ihn
von der großen Kanalvorlage loszulöſen und gleichzeitig die
Bewilligung der Flußregulirungen nachzuſuchen Eine
Einigung über den Haupttheil der Vorlage den Kanal
gep Rheine bis zur Elbe wird aber noch in weitem Felde
tehen

Die Macht der Agrarier iſt noch nicht gebrochen wenn
uch ihr geheimer Förderer der Miniſter v Miquel das
rſt kürzlich durch ſeinen Freund v Zedlitz beſtätigte Spiel

wicht mehr weiter treiben kann Die agrariſche Macht
ſwollung wird auch nicht gebrochen werden wenn die
Regierung den Vertretern

treibenden Bevölkerung nicht viel energiſcher gegenübertritt
Die Vofnung daß die von den Agrariern unter Leitung
des Vorſtandes des Bundes der Landwirthe irregeführte
land wirthſchaftliche Bevölkerung ſoweit ſie heute Gegnerin
der Kanalpläne iſt ſich ſo bald von der ſich immer dring
licher herausſtellenden Nothwendigkeit des weiteren Aus
baues der künſtlichen Waſſerſtraßen überzeugen wird
zeugt weiter von einem Optimismus des Herrn Schultz
für den wir kein Verſtändniß haben Die Aeußerungen
des Herrn Miniſterialdirektors werden vermuthlich ſo aus
gelegt werden daß die Regierung wie ſchon vor wenigen
Tagen von anderer Seite angedeutet wurde nicht abgeneigt
ſei den Kanalgegnern ſo weit entgegenzukommen daß ſie
auf das Wichtigſte und von dieſen auf das Schärfſte be
fehdete Stück des ganzen Planes der Kanal vom Rhein
zur Elbe vorläufig verzichten und ſich mit der Bewilligung
des Reſtes namentlich auch dem den Agrariern angenehmen
Theile des Entwurfes begnügen werde Leider kann man
dieſer Auslegung nicht entgegentreten weil thatſächlich wie
die SaaleZtg kürzlich ſchon an dieſer Stelle anführte
vieles dafür ſpricht daß die Regierung im Begriff iſt vor
den Agrariern wieder einen Rückzug anzutreten A

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begab ſich geſtern früh begleitet vom Groß
herzog von Sachſen dem Prinzen Adalbert und dem Reichs
kanzler Grafen v Bülow an Bord des Meteor um an der
Wettfahrt nach Eckernförde theilzunehmen Zu derſelben ſind
50 Rennyachten und Kreuzeryachten geſtartet

Geſtern um 9 Uhr abends liefen in die Eckernförder
Bucht von London kfommend die kaiſerlich ruſſiſche Yacht
Czaritza mit dem Großfürſten Thronfolger an

Bord und der ruſſiſche Kreuzer Svetlana ein und ſalutirten
die Kaiſerſtandarte auf der Hohenzollern Nachdem die Schiffe

der vorzugsweiſe Ackerbau

feſtgemacht und das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II den Salut
erwidert hatte begab ſich Prinz Heinrich an Bord der
Czaritza und kehrte bald darauf mit dem Großfürſten

Thronſolger und den Herren des ruſſiſchen Gefolges gn Land
zurück Die Herrſchaften begaben ſich ſodann zu dem Heiren
abend des Kaiſerlichen Yachtklubs im Marie Luiſenbad wo der
Kaiſer den Großfürſten begrüßte der zur Linken des Kaiſers
Platz nahm Jhnen zunächſt ſaßen der Großherzog von Sachſen
und der Fürſt von Monaco Bald nach zehn Uhr verließen die
Fürſtlichkeiten den Herrenabend und begaben ſich an Bord der
Schiffe zurück

Von der in Bonn abgehaltenen Feſtverſammlung zur Feier
des 25jährigen Regierungsjubiläums des Papſtes war an den
Kaiſer ein Telegramm gerichtet worden auf das folgende
telegraphiſche Antwort eingegangen iſt

An den Generaloberſten Freiherrn von Los in Bonn
Ew Excellenz entbiete ich Meinen kaiſerlichen Dank für das
Telegramm welches Sie im Namen der dort zur Feier des
25jährigen Regierungsjubiläums Seiner Heiligkeit des Papſtes
Leo XIII verſammelten Feſttheilnehmer an Mich geſandt
haben Die von dem Geſühl der Anhänglichkeit an Kaiſer
und Reich und ernſter Religioſität getragenen Worte
haben Meinem kaiſerlichen Herzen wohlgethan ſie ſind ein
erfreuliches Unterpfand dafür daß das was Jch in
Aachen geſprochen habe auf fruchtbaren Boden
gefallen iſt und mit Gottes Hilfe gute Früchte tragen wird
Wilhelm I R

Daß der Kaiſer ſich in ſeiner Annahme täuſcht iſt ſchon jetzt

Aus der Zolltarifkornmiſſion
Jn der geſtrigen Sitzung der Zolltarifkommiſſion des Reichs

tages konnte der Vorſitzende Abg Paaſche feſtſtellen daß die
Hälfte der Tarifpoſitionen in erſter Leſung erledigt
ſei Mit der Annahme der Poſition 473 war der denkwürdige
Abſchnitt erreicht Die zweite Hälfte müßte nun in ſehr be
ſchleunigtem Tempo berathen werden wenn nach dem
Programm der Kommiſſionsmehrheit die erſte Leſung des Tarifs
Ende Juli beendigt werden ſoll Nach dem Programm ſollte
die Kommiſſion ſich dann vier Wochen Ferien gönnen und
darauf die zweite Leſung bis zum Ablauf der Vertagung des
Reichstages vollſtändig erledigen Vorläufig hat die Kommiſſion
in erſter Leſung außer dem Reſte des Abſchnittes über die
Textilwaaren noch die Abſchnitte Leder und Lederwaaren
Kautſchuckwaaren Flechtwaaren Beſen und Bürſten Waaren
aus Schnitzſtoffen Papier Bücher Steinwaaren Thonwaaren
Metalle und Waaren daraus darunter befinden ſich faſt ſämmt
liche Erzeugniſſe der Metallinduſtrie Maſchinen elektrotech
niſche Erzeugniſſe und Fahrzenge endlich Feuerwaffen Uhren
Tonwerkzeuge und Kinderſpielzeug zu berathen Daß ſie damit
nicht im Laufe eines Monats fertig werden wird braucht nicht
beſonders hervorgehoben zu werden dafür wird eventuell auch
die Oppoſition zu ſorgen haben die es nicht dulden darf daß
dieſe wichtigen Poſitionen einfach nach dem Willen der Mehr
heit durchgepeitſcht werden

Politiſches
Jm Centrumslager herrſcht eitel Jubel und Frohlocken

über eine Bonner Rede des Generaloberſten v Los die
jedenfalls nicht ohne vorherige Verſtändigung mit dem Kaiſer
als Kommentar zu deſſen Auslaſſungen in Aachen
über die Lage der Katholiken in Deutſchland gehalten worden
iſt Und der Grund dieſes Frohlockens Der Generaloberſt
hat das gar nicht geſprochene Wörtlein einzig aus der
Aachener Rede endgiltig eliminirt zugleich aber ſinngemäß die
wirkliche Ueberzeugung des Papſtes als unbeſtreitbare Thatſache
wiederholt daß Preußen in Bezug auf die Glanbensfrekheit
ſeiner Bewohner faſt allen Staaten voranſteht Und aus dieſem
offenen vom Genergloberſt v Los in Bonn ausdrücklich wieder
holten Bekenntniß glaubt die Germanja in ihren weiteren
Kämpfen gegen die preußiſche Regierung eine Waffe ſchmieden
zu könuen indem ſie ſich mit der markigen Rede des alten
Reiterführers äußerſt zufrieden ſtellt und ſich ihrer für alle
Zukunft als gewichtiger Handhabe für die kirchenpolitiſchen Be
ſtrebungen des Centrums zu bedienen gedenkt Für ſo unvor

ſichtig eine ſolch zweiſchneidige Waffe wie die Vonner Rede
ſeinem Arſenal zu täglichem Gebrauch einzufügen hätten wir
das Centrum nicht gehalten es wird bei ruhiger Prüſung wohl
auch recht vorſichtigen Gebrauch von dieſem ihm ſelbſt gefähr
lichen Jnſtrument machen

Ueber angebliche Konferenzen in Karlsbad läßt ſich
die M aus London telegraphiren Wie der Brüſſeler
Korreſpondent des Daily Telegraph von einem nach London
zurückkehrenden dentſchen Diplomaten erfahren haben will wird
demnächſt eine Begegnung zwiſchen Bülow Goluchowski
und Prinetti in Karlsbad ſtattfinden zur Beſprechung der
Schwierigkeiten die durch die Frage der Handelsverträge und
den Abſchluß der ruſſiſch bulgariſchen Militärkonvention ent
ſtanden ſeien durch die letztere fühle ſich Oeſterreich in hohem
Grade bennruhigt Wie weit die Richtigkeit der Meldung
zutrifft läßt ſich zur Zeit nicht beſtimmen Jedenfalls iſt ſie
mit Vorſicht aufzunehmen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhr v Richt
aus der Centrumspreſſe zu erſehen

Nachdruck verboten

Zörbig
Eifrige und ſorgfältige Zeitungsleſer in unſerer Stadt und

ihrer Nachbarſchaft ſind ſicherlich ſeit Jahren mit Intereſſe
den Mittheilungen eines Lokalforſchers gefolgt der unter
der Chiffre R S eine reiche Fülle einzelner hiſtoriſcher
Epiſoden und deren künſtleriſche Folgen unſerem Publikum
wieder in Erinnerung gebracht hat Aus der Feder dieſes
Mannes iſt in jüngſter Zeit ein geſchichtliches Werk über
die Vergangenheit und die Gegenwart ſeines Wohnſitzes
Zörbig hervorgegangen welches ſehr geeignet iſt nicht nur
die lebhafte Theilnahme ſeiner Mitbürger in Anſpruch zu
nehmen ſondern auch für die Kulturgeſchichte eines Theils
der Landſchaften die jetzt Provinz Sachſen heißen von
erheblicher Bedeutung iſt

Geſchichte und Beſchreibung der Stadt Zörbig
nennt Herr Reinh Schmidt das inhaltreiche Buch das
er uns in den erſten Junitagen des laufenden Jahres zu
geführt hat Der doppelte Titel hat eine ganz beſtimmte
Bedeutung die BVeſchichte der Stadt Zörbig in der
zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts geht in der That ſo
gut wie vollſtändig in Beſchreibung der gegenwärtig daſelbſt
ausgebildeten Verhältniſſe über Ueberbaupt m ß ein
Forſcher der ſeine Thätigkeit der Geſchichte einer Kleinſtadt
wie eben Zörbig uns erſcheint widmet ein gewiſſes Maß
von Reſignation beſitzen Die dabei anzuwendende
wiſſenſchaftliche Technik bleibt dieſelbe wie bei der An
lage der Geſchichte einer größeren oder großen Staodt
die Mühe das Material zuſammenzubringen und zu ſichten
die Hinderniſſe welche eine produktive Kritik dabei zu über
winden hat ſind oft viel erheblicher als bei einer größeren
Ortſchaft und das Ergebniß bleibt doch oſt recht

Das tritt auch bei Zörbig recht deuilich zu
Tage Der Verfaſſer iſt ein erſfahrener Forſcher trotz

Zörbig 1902 Zu beziehen von Wilhelm Mehnert in Hörbig

wiederholter Kränklichkeit hat er mit erſtaunlichem Fleiß
und großer Sorgfalt das urkundliche Material und die ſonſt
hier in Betracht zu ziehende Litteratur verwerthet Aber das
alles kann daran nichts ändern daß ſchließlich die eigentliche
Geſchichte des alten Zörbig etwas ſchmächtig bleibt
zumal der Herr Verfaſſer eine wirkliche geſchichtliche Dar
ſtellung bieten keine chronikaliſche Materialſammlung
anlegen wollte Während der alte Lehmann und unſer be
rühmter Zeitgenoſſe Herm Se bei ihrer Bearbeitung
der Geſchichte von Delitzſch in dieſer Beziehung über mehr
Mittel zu verfügen hatten ſteht nach der geſchichtlichen
Seite unter unſeren kleinen Nachbarſtädten Zörbig etwa
mit Könnern in einer Reihe Obwohl auch Zörbig eine
freilich nur kurze Epoche des Glanzes erlebt hat iſt doch
der Name der Stadt mit keinem großen Ereigniß deutſcher
Geſchichte in Krieg und Frieden verknüpſt Außer dem Philo
logen Reiske und dem Rechtslehrer Biener im 18 Jahr
hundert ſind in älterer Zeit keine Männer von hervorragender
Bedeutung aus ſeinen Mauern hervorgegangen Während
die kleine Stadt den Alterthumsſorſchern mancherlei Jnter
eſſantes noch heute bietet fällt dagegen das Schwergewicht
ſür den heutigen Beobachter auf die Energie und die guten
Erſolge mit welchen ſeit der Mitte des 19 Jahrhunderts
die Bewohner die Mittel der Kultur unſeres Zeitalters für
ſich und für ihre Stadt u zu machen erſtrebt haben

Während einer langen Reihe von Jahrhunderten liegt die
Bedeutung dieſer kleinen Stadt die erſt ſeit 1900 die Zahl
von 4000 Einwohnern erheblich überſchritten hat auf der
eiſrigen Pflege der in ihrer fruchtbaren Landſchaft frühzeitig
mit Erfolg betriebenen Landwirthſchaft zu der erſt während
des 19 Jahrhunderts noch die Ausbeutung anderer Boden
ſchätze geireten iſt Der Name der Stadt und die An
ſiedlung ſelbſt gehören zu dem Beſtande der älteren Sor
biſchen Bewohner dieſer Gegend die ſeit dem Vordringen
der fränkiſchen Karolinger bis zur Saale und ſpäter der
ſächſiſchen Liudolfinger weer vſtwärts wieder der Ueber
macht der Deutſchen wehen mußten Der urſprüngliche nach

hofen iſt mit dem engliſchen Geſchäftsträger in

her vielfach umgebildete Name iſt zuerſt 961 Zurbici oder
1015 Curbici endlich 1581 Zorwigk ſeit dem

17 Jahrhundert wird die Form Zörbig die vorherrſchende
Wichtig iſt es frühzeitig geworden daß die Stadt den
Zugang zu einem wichtigen Paſſe durch di Sumpf
landſchaft der Fuhne beherrſchte noch mehr daß hier ein
ander zwei alte Verkehrsſtraßen die von Leipzig nach
Magdeburg und Hamburg und von Halle über Deſſau bezw
Wittenberg nach der Mark kreuzten Natürlich iſt ihr aber
auch dieſe Lage bei großen Kriegsnöthen wie namentlich
während des dreißigjährigen Krieges wiederholt nachtheilig
geworden Nach der politiſchen Seite ſind die Schickſale
Zörbigs welches bei ſeiner Kleinheit nie in der Lage war
ſelbſt ein Gewicht in die Wagſchale zu werfen durch die
Zugehörigkeit zu den Ländern beſtimmt worden über welche
Fürſten des großen Hauſes der Wettiner geboten Seit
1350 bis 1815 iſt dieſelbe nicht wieder unterbrochen worden
Friedlich hat ſich hier 1539 der Uebergang zur Reformation
vollzogen Ohne die Stadt ſo entſetzlich heimzuſuchen wie
etwa Könnern hat dagegen der Dreißigjährige Krieg den
Wohlſtand in Zörbig ſo empfindlich geſchädigt wie etwa
in Delitzſch Nachher hatte die Stadt das Glück unter der
Hoheit des für die Herſtellung ſeiner Länder ſo glücklich
wirkenden trefflichen Herzogs Chriſtian I von Sachſen
Merſeburg 1655 1691 zu ſtehen Die regierende Linie
Sachſen Merſeburg iſt 1738 erloſchen Dagegen hat es im
Sinne jener Zeiten als eine glänzende Epiſode gegolten
hat auch der Stadt mancherlei ſchäßenswerthe Fort
ſchritte und materielle Vortheile zugeführt daß ein
jüngerer Sohn jenes Chriſtian ſeine Wittwe und ſeine
Tochter ohne wirklich zu regieren alſo nach heutigen Aus
druck mediatiſirt in Zörbig ihren Hof hielten Dieſe
Seitenlinie Sachſen Zörbig iſt 1747 a Ende gegangen
Die neuere Zeit begann für Zörbig ſeit 1815 mit der
Trennung von Kurſachſen und dem Anfall an Preußen
Aus der älteren Zeit ſind übrigens manche ſeltſame Namen
erhalten geblieben für die uns aber eine zutreffende Er
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Berlin in UnterhandlungenKriegsgefangenen deutſcher Nationalität aus dem
Burenkriege möglichſt bald in die Heimath zurückgeſchafft
werden Die Nat Ztg berichtet darüber im einzelnen

Solche Gefangenen befinden ſich auf Ceylon St Helengden n daenſeln und in der Nähe von Vombay Die
engliſche Regierung ſcheint einer baldigen Freilaſſung der Ge
fangenen vorausgeſeht daß ſie nicht nach Südafrika zurück
lehren geneigt zu ſein Da hiernach die Frage weſentlich eine
Koſtenfrage ſein wird ſo hat ſich Staatsſekretär Frhr v Richt
hofen auch bereits mit einheimiſchen Kreiſen in Verbindung
geſetzt um möglichſt einen Theil der für die Buren ſache
gefammelten und noch nicht verausgabten Gelder zu Gunſten
der deutſchen Kriegsgefangenen flüſſig zu machen esgleichen
iſt der Staatsſekretär mit deutſchen Rhedereien in Ver
bindung getreten um baldige Fahrgelegenheiten zu ermäßigten
Preiſen zu erzielen

daß die Mittel zur baldigen BeEs beſteht wohl kein Zweifel
freiung unſerer Landsleute aus langer Gefangenſchaft gern bereit
geſtellt werden

Volkswirthſchaſtliches
Die Bemühungen die im Laufe der letzten Zeit von hoher

Stelle wiederholt gemacht worden ſind um in Magdeburg
die Wiederaufnahme der Getreidenotirungen herbeizu
führen ſind nach einer Meldung der M erfolglos
geweſen

Ueber die Entſchuldung des ländlichen Grund
beſitzes hat wie berichtet der Landwirthſchaftsminiſter von
Podbdielsti am 30 Juni einen Erlaß an die Oberpräſidenten
gerichtet und ihnen eine im Landwirthſchaftsminiſterium aus
gearbeitete Denkſchrift über die Durchführbarkeit von Maß
nahmen zur Entlaſtung hochverſchuldeter landwirthſchaftlicher
Beſitzungen überreicht Die Hanptpunkte der Denkſchrift ſind
olgende
Die Oberpäſidenten ſollen über die in der Denkſchrift

erörterten Fragen unter Benehmen mit den Landwirthſchafts
kammern mit den landſchaftlichen ritterſchaftlichen Kredit
anſtalten den provinzial kommnnal ſtändiſchen Grundkredit
anſtallen ſowie mit den Provinzialhilfskaſſen in Verhandlung
treten und ſie unter Mittheilung der Denkſchrift zu einer Aeuße
rung darüber auffordern ob ſie eine Sſchuldentlaſtung in
der erörterten Art ſür durchführbar und im öffent
lichen Jntereſſe wünſchenswerth erachten und ob und
unter welchen Bedingungen ſie geneigt ſein würden ſich dabei
zu betheiligen Jm Falle der Bereitwilligkeit werden ſie
geeignete Vorſchläge über die zweckmäßigſte Art der Durch
führung dieſer Maßnahmen zu machen und ſich insbeſondere
auch darüber zu äußern haben in welcher Weiſe die zur Ab
löfung der Nachhypotheken erforderlichen Mittel aufzubringen
ſind Sollten die in Betracht kommenden Kreditinſtitute ihre
Mitwirkung von ſtaatlichen Leiſtungen abhängig machen ſo
würden auch nach dieſer Richtung eingehend begründete Vor
ſchläge zu unterbreiten ſein Daneben kommt als wichtiges
Mittel der Schuldentlaſtung die ſtärkere Pflege der unkündbaren
Amortiſationshypothet in Betracht wobei es beſonders darauf
ankommen wird die jetzt vielfach mangelhaften Beſtimmungen
über die Amortiſation im Sinne einer wirklichen Schulden
rilgung wirkſam zu verſchärfen Jn dieſer Hinſicht hat die vor
jährige Plenarverſammlung des deutſchen Land wirthſchaft s
raths die in der Dentſchrift mitgetheilten zum Theil ſehr
beachkenswerthen Beſchlüſſe gefaßt Der Miniſter ſieht den Be
t über das Ergebniß der Verhandlungen binnen 6 Monaten

entgegen
In der Denkſchrift wird über die Vorſchläge berichtet welche

die Kreditkommiſſion der Landwirthſchaſtskammern der Regierung
gemacht und die von dieſer einer Verſammlung ſachverſtändiger
Vertrauensmänner vorgelegt worden ſind Es handelt ſich in
der Hauptſache um die Ablöſung der hinter der landſchaftlichen
Beleihungsgrenze eingetragenen Hypotheken Nachhypotheken

die zu dieſem Zweck in unkündbare Amortiſations
Hypotheken zu verwandeln waren Dieſer Weg wäre indeß
nur gaugbar wenn die Landſchaften oder ſonſtigen öffentlichen
Kreditinſtitute ſich bereit finden würden in geeigneter Weiſe
mitzuwirken Die Einführung einer allgemeinen obligatoriſchen
Verſchuldungsgrenze für den landwirthſchaftlichen Grundbeſitz
ſoll zur Zeit nicht ernſtlich in Betracht kommen Es wird aber
die Zulaſſung einer fakultativen Verſchuldungsgrenze
im Wege der Geſetzgebung erörtert

Parlamentariſches
Die bayeriſche Kammer der Reichsräthe ſtimmte einſtimmig

dem Beſchluſſe der Kammer der Abgeordneten zu welcher die
Regierung auffordert in der nächſten Seſſion einen Geſetz
entwurf vorzulegen der die indirekte Landtagswahl durch
direkte Wahlen erſetzt unter Erhöhung der Altersgrenze für
das aktive Wahlrecht vom 21 auf das 25 Lebensjahr

Heer und Flotte
Ein Berliner Korreſpondent verbreitet ſolgende ſeltſame

Meldung Während der Anweſenheit des Kaiſers in Ruhrort
iſt auch darüber entſchieden worden daß zwei Torpedo
boote dauernd am Niederrhein ſtationirt werden ſollen

c heaeddnnklärung mangelt Woher mögen die ſeltſamen Zörbiger
lokalen Namen Aegypten Rothes Meer Paradies
ſtammen Der alte Scherzname dagegen Zippel
Zörbig entſtammt dem Umſtande daß auf den älteren
Landkarten von dieſer Gegend der Streifen kurſächſiſchen
Gebietes dem Zörbig angehört zipfelartig zwiſchen Anhalt und
dem preußiſchen Saalkreiſe von Oſt nach Weſt ſich vorſchiebt
Jn ähnlicher Weiſe redet man im Königreich Sachſen noch

heute von dem ſogen böhmiſchen Zwickel der tief in das ſüdöſt
liche Stück des Staates eingeklemmt iſt Der Herr Verfaſſer
der ſehr geſchickt an verſchiedenen Stellen ſeines Buches den
Verlauf der hiſtoriſchen Darſtellung durch die Schilderung
der räumlichen Entwicklung und der jedesmaligen architekto
niſchen vielem Wechſel unterworfenen Erſcheinung von Stadt
und Schloß Zörbig unterbricht geht dann in der zweiten
Zaft des Buches über zu der ausführlichen Schilderung der

örbiger Zuſtände in der Gegenwart wie dieſe ſich ſeit etwa 1850
entwickelt haben Den Beginn zu fühlbar neuer Hebung
machte auch hier die Durchführung der ſog Separation und
die Gründung einer großen 1851/52 Rübenzuckerfabrik Die
längere Schädigung der Stadt durch den Umſtand daß die
Magdeburg Leipziger Eiſenbahn in ziemlicher Entfernung von
ihren Thoren vorübergeführt worden war hat Zörbig endlich
auch überwunden Seit 1897 gehört auch Zörbig dem
deutſchen Eiſenbahnſyſtem unmittelbar an ſeit dem
1 Oktober d J iſt die Linie StumsdorfZörbig Bitterfeld
in Betrieb und dazu im Auguſt 1898 auch noch die nach
Anhalt gerichtete Bahn nach Radegaſt eröffnet worden
Für uns Hallenſer knüpft ſich endlich an die neue Ent
wicklung von Zörbig noch die freundliche Erinnerung daß
der bei uns heute noch unvergeſſene Juſtizrath Fiebigerals er vor ſeiner Ueberſiedlung inch Halle als Kreis

richter auf dem Schloß in Zörbig ſeinen dfaht hatte
ier zuerſt die verſchönernde Thätigkeit mit Erfolg erprobte
e er ſpäter bei uns ſo vielſeitig weiter entfaltet hat

Prof G Hertzberg

getreten um zu erzlelen daß die Eines derſelben würde in Ruhrort ſeinen feſten Standplatz er
ſalten während das andere zwiſchen Emmerxich und Vonn
einen fliegenden Wachtdienſt ausüben würde Zu den Koſten
für die Errichtung der erforderlichen Banlichkeiten wird vor
ausſichtlich der Ruhrorter Hafenfislus beitragen

Drei unſerer neueſten Panzer Weltin Zähringen und
Wittelsbach ſollen in dieſem Herbſt in Dienſt geſtellt werden

Wettin ſoll als Kommandanten den Flügeladjutanten des
Kaiſers v Mülker Abtheilungsvorſtand im Marinekabinet
Zähringen den Kapitän z S Bruſſatis Ausrüſtungs

direktor der Werſt zu Kiel und Wittelsbach den Kommandant
z S Wallmann bisher Kommandant des Linienſchiſfs Kur
fürſt Friedrich Wilhelm erhalten

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Internationale Schiffahrts Kongreß in Düſſel

dorf hielt geſtern r Abtheilungsſitzungen ab Jn der
Binnenſchiff ahrtsabtheilung wo das Thema Ueberwindung
großer Höhen zur Erörterung ſtand und Prof Bubendey
Berlin referirte wurde kein Beſchluß gefaßt Die Seeſchiffahrts
abtheilung behandelte die Frage Anlage und Unterhaltungs
koſten eiſerner und hölzerner Schlenſenthore und nahm nach
einem Referat des Geheimen Oberbauraths Fülſcher eine
Reſolution an in welcher es heißt daß über die Frage ob für
den Bau von Schleuſenthoren Holz oder Eiſen vorzuziehen ſei
eine allgemeingiltige Entſcheidung noch nicht getroffen werden
könne daß aber bei größeren Schleuſenthoren allerdings ver
ſchiedene Umſtände zu Gunſten des Eiſens ſprächen

Ausland
König Eduard VII

Die geſtrige Meldung von einer eingetretenen Verſchlimmerung
im Befinden des Königs iſt bis jetzt nicht beſtätigt worden
Zuverläſſigen Palaſtberichten zuſolge macht vielmehr das Be
ſinden des Königs fortgeſetzt befriedigende Fortſchritte Die
Wunde verurſacht allerdings noch Schmerzen im beſonderen
beim Anlegen neuer Verbände doch bereite dieſer Umſtand den
Aerzten keine Beſorgniſſe Da ungeachtet der zeitweiligen
heftigen Schmerzen keine Kräfteabnahme bemerklich ſei dürfe
bereits geſagt werden daß der König nicht mehr in
Lebensgefahr ſchwebe obwohl die Geneſung nothgedrungen
einen langſamen Verlauf nehmen müſſe

Der geſtern abend 7 Uhr ausgegebene Krankheitsbericht
autet

Der Fortſchritt im Befinden des Königs erhält ſich Der
Appetit hat ſich gebeſſert Das Verbinden der Wunde iſt
weniger ſchmerzhaft Die geringſte Anſtrengung ermüdet
den König noch immer
Aus Hofkreiſen dementirt man energiſch die Meldung daß

hinſichtlich des neuen Termins der Krönung bereits eine
Beſtimmung getroſſen ſei Auch ſcheint die Nachricht daß die
Kolonialtruppen eine Einladung erhalten hätten ihre Ab

Donnerstag aufzubrechen
Entgegen der allgemeinen Erwartung fand vorgeſtern abend

in London keine Jllumination ſtatt während die Freuden
feuer im ganzen Lande entflammt wurden und meilenweit
hinaus ſichtbar waren Jn New Caſtle war der Brennſtoff des
Feuers 65 Fuß hoch aufgeſchichtet in Loweſtoft waren dafür
300 Tonnen Bauholz verwendet worden

Der Prinz von Wales befſichtigte geſtern vormittag in
Gegenwart der Königin der Töchter des Herzogs von
Connaught der die Parade befehligte der fremden Prinzen und
Prinzeſſinnen und des Lord Roberts auf dem Exerzierplatz der
Horſeguards beinahe 2500 Soldaten der Kolonialtruppen aus
allen Theilen des Reiches Die Königin die engliſchen und
fremden Fürſtlichkeiten und Lord Roberts wurden auf dem
Wege zum Paradeplatz herzlich vom Volke begrüßt Jn dem
Zuge der fremden Fürſtlichkeiten befanden ſich die Kronprinzen
von Dänemark und Griechenland Prinz Ferdinand von
Rumänien der Kronprinz von Schweden und Norwegen der
Großherzog von Heſſen die Prinzen Nikolaus und
Andregs von Griechenland der Herzog von Sachſen
Koburg und Gotha die Prinzen Chriſtian und
We von Schleswig Holſtein und der Herzog von
Aoſta

Vom Anfſtand in Haüti
Auf das Erſuchen des amerikaniſchen Konſuls in Cap
Hartien erhielt das Kanonenboot Marietta den Befehl dorthin
abzugehen Der amerikaniſche Geſandte in Halti Powell
telegraphirte an das Staatsdepartement daß der haitiſche
Miniſter des Aeußern erklärt habe die Regierung habe Befehl
gegeben den Kapitän Killick zu verhafteu

Holland
Die Erſte Kammer im Haag hat dem von der Zweiten

Kammer angenommenen Geſetzentwurf betreffend Subven
tionirung eines Dampferdienſtes unter niederländiſcher
Flagge zwiſchen Java China und Japan zugeſtimmt Jn Be
antwortung einer Jnterpellation des Senators Saſſen erklärte
der Finanzminiſter im Namen der Regierung daß kein Grund
vorhanden ſei die Zuckerprämien während der Jahre 1902
und 1903 zu erhöhen oder eine Znſchlagsſteuer vorzuſchlagen
Die Regierung behalte ſich volle Freiheit für die Zukunft vor

Das dentſch holländiſche Kabel
Die erſte Kammer im Haag nahm das Uebereinkommen mit

Deutſchland an betreffend die Verbindung der aſiatiſchen Kolo
nien durch ein von einer deutſch holländiſchen Geſell
ſchaft herzuſtellendes und zu betreibendes Kabel

Jtalien
König Victor Emanuel III beabſichtigte im Laufe dieſes

Monats die Höfe von Berlin und St Petersburg zu be
ſuchen Auf Wunſch Kaiſer Wilhelm s II iſt der Beſuch in
Berlin auf den Monat Auguſt verſchoben worden Der Beſuch
b St Petersburg iſt für Mitte dieſes Monats in Ausſicht ge
iommen

Die Blätter bringen die unwahrſcheinliche Nachricht Kaiſer
Wilhelm gedenke die Villa Crispi in Negpel anzukaufen

Bulgarien
Die Agence Télégraphique Bulgare in Sofia bezeichnet

die von einigen auswärtigen Blättern veröffentlichte Nachricht
vom Abſchluß einer Militärkonvention zwiſchen Ruß
land und Vulgarien als vollſtändig erfunden

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Der deutſche Geſandte in Bern hat an den Bundesrath ein

Schreiben gerichtet die ſchweizeriſchen Univerſitäten
möchten ſich dem von Deutſchland projektirten einheitlichen
ne ei ent für die juriſtiſchen philoſophiſchen und
mediziniſchen Doktor prüfungen anſchließen

Rektor und Senat der Univerſität Würzburg
haben folgenden Bericht an das Königliche Staatsminiſterium
des Jnnern für Kirchen und Schnlangelegenheiten betreffend die

reiſe aufzuſchieben nicht zuzutreffen jedenfalls wußte man di
davon bei dem Kommando des Alexandra Palaſtes nichts Die
Kanadier haben alle Arrangements getroffen um am

Amtsniederlegung gegeben Das vorgeſetzte Staalsminiſterium
hat in der Streſtſache Chrouſt dem Senat der königlichen
Univerſität Würzburg in öffentlicher Kammerverhandlung
Befangenheit und Mangel an bjektivität voreworfen Wir proteſtiren gegen dieſe durch nichts gerecht
ertigten vielmehr mit der Akſenlage in direktem Widerſpruch

ſtehenden Anklagen Angeſichts ſolcher Vorwürfe können wir es
nicht mehr mit unſerer Ehre vereinbaren die Geſchäfte der
Univerſität weiterzuführen und bitten daher um die Ent
hebung von unſerem Amte im Senat gez M Schanz
Burckhard Georg Schanz Voß Menurer Hofmeier V Frey
Stoehr Wilcken Brenner

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 1 Juli
Jn der heutigen Sitzung kam ein Sittlichkeits

verbrechen zur Verhandlung Den Vorſitz führte Herr
Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungirten
Herr Landgerichtsrath Behm und Herr Landgerichtsroth
Simon Die königl Staalsanwaltſchaft war vertreten durch
Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Delbrück Als Geſchworene
wurden ausgelooſt die Herren Fabrikbeſitzer Oskar Kotzſch
Zörbig Gutsbeſitzer Wilhelm Lehmann Roitzſch Gutsbeſitzer
Otto Keltſch Trebitz bei Könnern Kaufmann Theodor
Stade Halle Gutsbeſitzer Friedrich WegeWansleben
Gutsbeſitzer Lonis Schöllner Niemberz Univerſitätsprofeſſor
Dr phil Albrecht Wagner Halle Jngenieur Guſtav Rudolf
Wernecke Halle Fabrikbeſitzer Heinrich Huth jun Wörmlitz
Buchhändler Hans Gräfenhan Eisleben Kaufmann Emil
Sander Halle Kaufmann Hermann Märcker Halle

Angeklagt waren der Dienſtknecht Paul Kreßner aus
Bageritz und der Schloſſergeſelle Otto Nitzſſchke aus Lands
berg bei Halle Beide wurden aus Unterſuchungshaft vor
geſührt Kreßner iſt 20 Jahre alt aus Petersdorf gebürtig
kürzlich zur Artillerie ausgehoben Nitzſchke iſt aus Lands
berg bei Halle gebürtig 22 Jahre alt Ernrſatzreſerviſt
Beide Angeklagte ſind bisher unbeſtraft Dem Angeklagten
Kreßner wurde das Verbrechen der vollendeten Nothzucht
und Beihilfe zur Nothzucht dem Angeklagten Nitzſchke
verſuchte Nothzucht zur Laſt gelegt und Beihilſe zu dem voll
endeten Sittlichkeitsverbrechen das Kreßner verübt haben ſollte
Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Kreßner war voll geſtändig Nitzſchke nur theilweiſe Für beide
Angeklagte hatten die Geſchworenen das Vorhandenſein
mildernder Umſtände augenommen Das Urtheil lautete gegen
Kreßner auf 2 Jahre Gefängniß gegen Nitzſchke auf
9 Monate Gefängniß Die Angeklagten erklärten ſich zum
ſofortigen Antritt der Strafe bereit

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 1 Juli
Durch den kaufmänniſchen Sachverſtändigen Bürger werden

e

Weiterverpfändungen des Effekten und Wechſelbeſitzes
feſtgeſtellt Es waren bei der Lotterie Darlehnskaſſe 4,700,000
Mark darunter 4,203,000 Mark Treberwerthe und weitere
83,912,000 M bei der LotterieDarlehnskaſſe und der Filiale der
Sächſiſchen Bank verpfändet

Bei einem Engagement von 47 Millionen Mark iſt nach Au
ſicht der Sachverſtändigen der Reſervefonds mit 400,000 M
außer den Treberwerthen viel zu niedrig bemeſſen ſo

daß man ſchon für 1899 hätte keine 10 Prozent
Dividende zahlen ſollen Mit den Treberwerthen be
trugen die ſtillen Reſerven nur 2,489,000 M Man hätte nach
Anſicht Bürger s

bereits für 1898 keine Dividende mehr zahlen ſollen
denn die Gewinne aus den Treberwerthen ſtanden doch nur
auf dem Papier

Der Vorſitzende geht nun auf die Beſprechung der einzelnen
Anklagepunkte ein und läßt an die Geſchworenen und Ver
theidiger drei Tabellen über die Geſchäſte aus den verſchiedenen
Jahren zur Vertheilung bringen

Der Vorſitzende kommt auf den Brief Schinidt s an die
Leipziger Bank vom Januar 1900 zurück in welchem Schmidt
unter Hinweis auf die geplante Einführung der Treberaktlen
betonte daß die Bankſchuld der Kaſſeler Geſellſchaſt an die
Bank unter keinen Umſtänden ſo hoch bleiben dürfe wie jetzt
Unter Hinweis auf die gemeinſamen Jntereſſen welche die
Kaſſeler Geſellſchaft mit der Leipziger Bank verbänden regt
Schmidt an daß ein Weg gefunden werden müſſe das Obligo
in einer Weiſe herabzumindern daß man nicht den Vorwurf
der Verſchleiernng machen könne Jn Verfolg der gegebenen
Auregungen wurden im Frühjahr 1900 von der Kaſſeler Geſell
ſchaft an die Leipziger Bank eine Reihe von Effekten verkauft
So wurden im Februar für 3,914,000 M Schweinfurter
Hemixem Ungariſche Frankfurt a Aktien im März für
4,137,000 M Frankfurt a Ruſſiſche und Elba Aktien im
April Ruſſiſche und Altonger Aktien in Höhe von 2,522,090 M
und im Mai 1900 für 75,000 M Frankfurt a Aktien von der
Geſellſchaft an die Bank verkauft und die entſprechenden Summen
von dem Obligo der Trebergeſellſchaft abgeſchrieben Jn längeren
Ausführungen ſucht Exner darzuthun daß bei dieſen Traus
aktionen die Leipziger Bank ein gutes Geſchäft gemacht habe
denn ſie erhielt dadurch größere Sicherheit und die Kaſſeler
Geſellſchaſt hatte ſich verpflichtet einen Theil der verkauften
Aktien auf Verlangen der Leipziger Bank eventuell zu dem
höheren Kurs mindeſtens aber zu dem Lurſe bei der Der
pfändung wieder abzunehmen

Alle dieſe Geſchäfte find als Konſortialgeſchäfte in den
Büchern aufgeführt obgleich wie die Anklage behauptet die
Beamten nicht wußten wer am Konſortium betheiligt war Der
Buchhalter Premßler ſoll gefragt haben wer denn die Konſorken
ſeien darguf habe Exner ihm erwidert er komme ſchon darauf
zurück Jnfolgedeſſen ſind auch bei den geführten Konſortial
konten die Betheiligten vielfach nicht angegeben Dr Genbſch
erklärt daß er nach den Ausführungen Exner s keine Veran
laſſung gehabt habe ſeine juriſtiſche Zuſtimmung zu geben um
ſo mehr da er angenommen habe daß an dem Treberkonſortinm
die Herren des Treberconcerns betheiligt ſeien

Vön den angeklagten Aufſichtsräthen iſt Dodel nur etwas
Näheres über die Konſortialbetheiligung bei der Hemirem
Geſellſchaft Schröder bei der Schweinfurter Geſellſchaft be
kannt geworden Mayer hat da er der Obligo Kommiſſion
nicht angehört und der Aufſichtsrathsſitzung vom Februar 1900
nicht beigewohnt hatte keinerlei Kenntniß von den Konſortial
geſchäften ebenſo Wölcker Die unterm 27 Februar 1900 aus
geſtellten Schlußſcheine lauten aber für Nechnung eines Kon
ſortiums ebenſo die weiteren Schlußſcheine für die im Mäz
April Mai und Juni von der Trebertrocknung an die Leipziger
Bank verkauften Treberwerthe

Auch in den Briefen der Leipziger Bank an die Treber
Geſellſchaft in Bezug auf dieſe Effektenkäufe iſt ſtets von einem
Konſortium der Leipziger Bank die Rede Ein bei der
Leipziger Bank errichtetes Hanſſekonſortium für Kwrebertrocknung
arbeitete mit Verluſt und wurde am 3 Nov aufgelöſt Staats
anwalt Dr Weber bittet dem Angeklagten nrgtehalten daß er
bei ſeiner erſten Befragung wie es komme daß die Käufe der
Effekten auf Konſortialkonto gebucht ſeien erklärt habe
es beruhe dies auf einem Verſehen Heute habe er dies nur in
Bezug auf ein ſolches Geſchäft behauptet Exner erklärte
ſeine heutige Ausſage ſei richtig Buchhalter Premßler ſtellt
aus den Büchern feſt daß Exner am 5 März 1900 in das Kou
ſortinm für das Elbageſchäft eingetreten und am ſelben Tage

n
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r auch wieder gusgeſchieden ſei Er habe aber die im Depoth Leipziger Bank von ihm deponirten Aktlen der ElbaGeſell
ſchaft bei einer ſpäteren Verwerthung dem Konſortium zur Ver
fügung ſtellen wollen

enge Premßler erklärt es für vollkommen ausgeſchloſſen
daß die Buchung der Effektenkäufe auf Konſortialkonto auf einem
Verſehen von ihm beruhe Er habe die Buchung gemacht auf
Grund der Briefe und der Schlußnoten die auf ein Konſortium
lauteten Auf ſeine Anfrage wer Theilnehmer ſei habe Direktor
Exner ihn auf ſpätere Zeit verwieſen erſt in der zweiten Hälfte
von 1900 ſei die rpleger be wieder zur Sprache gekommen
Direktor Exner habe da die Bezeichnung Konſortinm mit Vlei

ſt durchſtrichen und Konto für an deſſen Stelle a
ner beſtätigt dies und erklärt er habe dabei Premßler erklärt

das Konſortinm ſei damals nicht zuſtande gekommen es müſſe
daher die Pgguung Konſortinm geſtrichen werden

er Vorſitzende richtet an die Sachverſtändigen die Frage
ob es üblich und zuläſſig ſei daß ſich Direkt oren und Mit
glieder des Aufſſichtsrathes an ſolchen Konſportial

eſchäften betheiligen Kommerzienrath Sieskind erklärt
aß man dies ſehr oft finde namentlich bei Ausgabe junger

Aklien Es ſollte e aber nach ſeiner Meinung nicht die
Perſon ſondern nur die Firma betheiligen Auch der Sach
verſtändige Plaut erklärt die Betheiligung der Direktoren und
Auſſichtsräthe an ſich für zuläſſig Bei einer Betheiligung der
Leipziger Bank mit 97 Tr und der drei Konſortialherren mit
je 1 Proz hält er aber das Konſortialgeſchäft nicht für ernſt
gemeint Nach idem Gutachten des Sachverſtändigen Herr
mann liegt es an ſich nahe daß man bei Bildung von Kon
ſortien ſich zunächſt an den intimſten Freundeskreis wendet der
Sachverſtändige kann in der Betheiligung der Aufſichtsraths
und Direktorialmitglieder etwas Unzuläſſiges nicht finden Eine
längere Auseinanderſetzung ergab ſich bei der Frage ob durch
den Kauf der Treberwerihe die zum Theil im Depot der
Leipziger Bank lagen für die Leipziger Bank eine erhöhte
Sicherheit geſchaffen wurde oder nicht Zwei der Sach
verſtändigen ſind der Meinung daß durch dieſe Käufe das
Debet im Conto Ordinario lediglich um die entſprechende
Summe gemindert werde halten die vier anderen Herren
Sachverſtändigen eine Erhöhung der Sicherheit für gegeben
Direlklor Herrmann hält das ganze hier in Vetracht
gekommene Geſchäft als ein unvortheilhaſtes für die Leipziger
Bank die Zahlungsfriſt Kaſſels wurde bis 1 Dez 1900 hinaus

eſchobenWneknth Dr v Gordon Da aber die Einlöſung der
Werthe mit 10 Proz Aufſchlag erfolgen ſollte ſo war das
Geſchäft doch eigentlich ein gutes

Direktor Herrmann Eine ſichere und baldige Rück
zahlung iſt ſelbſt bei niedrigen Zinſen meiſt den hohen Zinſen
und langen Friſten vorzuziehen

Sachverſtändiger Plaut Kaſſel Hier blieb ſich übrigens
die Sache gleich denn die Leipziger hätten ſo oder ſo nichts von
Kaſſel erhalten

Zur Verleſung kam weiter ein Brief Exner s an Schmidt
vom 9 März 1900 in dem erſterer mittheilt daß die Bank in
kurzer Zeit 10 Mill Mark brauche und zwar 5 Mill zur
Dividendenzahlung und 5 Mill zur Zahlung an die Regierung
Exner beſchiwert ſich dann weiter daß das Konto Kaſſel wieder
gewachſen ſei beklagt ſich wegen der eigenmächtigen Traſſirungen
und wünſcht beſchleunigte Abrechnung

Vorſitzender Es fehlte Jhnen wohl damals ſchon
an MittelnExuex Das nicht es ſollte nur wie ſchon früher ein Druck
auf Kaſſel ausgeübt werden

K Erfurt 1 Juli Jn ſchamloſer Weiſe präſentirte ſich
der Colporteur Theodor Wagner von hier in den Anlagen des
Glacis vier Mädchen gegenüber Heute wurde er da er ſchon
dreimal wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes
vorbeſtraft iſt zu zwei Jahren ſechs Monaten Ge
fängniß und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von vier Jahren verurtheilt

Provinzialnachrichten
A Gerbſtedt 1 Juli Gewitter Heute nachmittag

gingen hier mehrere Gewitter nieder Das erſte brachte eine
Windhoſe die auf den Aeckern und an den Bänmen ſchlimm

Beim zweiten Gewitter ſchlug der Blitz in die Scheune
es Oekonomen Suppe hier zündete aber nicht Leider iſt ein

Knecht bei dieſer Gelegenheit verwundet ob durch fallende
Ziegel oder durch einen anderen ihm an den Kopf geſchleuderten
Gegenſtand iſt unbeſtimmt denn daß der Blitz ihm blutende
Kopfwunden verurſacht hätte iſt wohl kaum anzunehmen

4 Oberröblingen 1 Juli Gewerkvereinsſache Um
den hieſigen Gewerkverein der Fabrik und Handarbeiter
zu beleben und zu ſtärken waren am vorigen Sonntag zwei
Verbandsgenoſſen vom Ortsverband hier anweſend Bei
der allgemeinen Ausſprache wurde über die Agitation geklagt
da die hieſigen Arbeiter glauben von ihren Arbeitgebern Bahn
wie auch Grubenverwaltung entlaſſen zu werden wenn ſie ſich
organiſiren und dem Gewerkverein anſchließen Die Befürch
tungen wurden von beiden Halleſchen Verbandsgenoſſen wider
legt und ſo iſt wohl zu hoffen daß ſich die Agitation für den
Gewerkverein in nächſter Zeit wieder kräftig entwickelt
p Rogätz 1 Juli Blitzſchlag Als heute früh ein
ſchweres Gewitter über unſeren Ort zog traf ein Blitz den Stall
des Karuſſellbeſitzers Göhring und äſcherte ihn ein

S Mühlberg Elbe 1 Juli Gewitter Unbegründeter Verdacht Berufsjubiläum Mehrere
tarke Gewitter ſtanden geſtern abend am ſüdlichen Himmel
hrem weiteren Herannahen bildete aber der Elbſtrom ein un

überwindliches Hinderniß weshalb das Wetter nach Südoſten
Die elektriſchen Entladungen waren enorm Den er

wünſchten Regen brachte uns erſt ein direkt über unſere Stadt
von Weſten berziehendes Gewitter Die geſtern von der
Dampfſchiffsſtalion weg verhafteten beiden 18 jährigen Burſchen
aus Meißen ſind wieder freigelaſſen worden da ſich der Ver
dacht des Gelddiebſtahls als grundlos erwies Apotheker
Ziegenbein Ehrenbürger Mühlbergs feiert heute ſein 50jähriges
BerufsJnbiläum

W Halberſtadt 1 Juli Tödtlicher Blitzſchlag Heutefrüh entlud in ein heftiges Gewitter wodurch dige io fern

ſprechleitungen beſchädigt und geſtört wurden Ein Knecht
wurde durch einen Blitzſchlag getödtet ein in der Nähe befind
licher Mann vor Schreck gelähmt doch befindet ſich dieſer jetzt
einigermaßen beſſer

a Vom Brocken 1 Juli Vom Wetter Das Gewitterdas ſich von 11 Uhr vormittags an ſier entlud gehört
zu den ſchwerſten Erſcheinungen dieſer Art die in den Annalen
der Brocken Wetterkunde verzeichnet ſind Dies ſindet ſeine

daß bald nach dem Auftreten desErklärung in dem Umſtande
erſten Gewitters ein zweites in umgekehrter Richtung dieſem
Jßegenzog Ohne die ſorgfältig angelegte in dem feuchten
Boden vorzüglich wirkende Blitzableiteranlage wären Beſchädi

ungen durch Blitzſchlag um dieſe Zeit unvermeidlich geweſen
m Laufe der letzten 24 Stunden zogen nicht weniger als vier

zehn Gewitter am Brocken vorüber

W Erfurt 1 Juli Eiſenbahnunfall Jnfolge einerGleisverwerfung durch die anußergewöhnliche Hitze e ſich
eſtern zwiſchen Artern und Voigtſtedt die Puffer der letzten
eiden Wagen des Schnellzugs 47 übereinander ſo daß der Zug

S nen n her be Puffer rrden die Wagen
ch Arltern zurückgebracht Perſonen wurden nicht verletztZüge erlitten erhebliche Verſpätungen 5 ties

Erfurt 1 Juli Belohnungenes Landkreiſes Lrfurt bewilligte dem in Hochheim ſtationirtenDer Kreisausſchuß ſäl

berittenen Gendarmen r ſowie vier Feuerwehrleuten ausBindersleben die nachts auf dem Felde drei gefährliche Ein
brecher geſtellt und nach heftigem Widerſtande zwei von ihnen
gefangen hatten je eine angemeſſene Belohnung Die Einbrecher
waren von der Strafkammer in Erfurt je zu einem Jahr Zucht
haus verurtheilt worden

W Erfurt 1 Juli e richtete wie aus Rudolſtadt und Sgalfeid gemeldet wird geſtern abend großen Schaden

an der Ernte an Die Schloßen gen ſtellenweiſe 30 40 em
hoch Jm VBahngebäude in Rudolſtadt ſchlug der Blitz ein und
zerſtörte die Telegraphen und Telephonleitungen

Perſonal Nachrichten Der Amksgerichtsrath Schulz in
Schkeuditz iſt als Landgerichtsrath nach Nordhanuſen der Amtsrichter Borchard
in Schildberg nach Luckenwalde und der Staatsanwalt Böhme in Stendal
nach Hannover verſchzt Tem Notar Jnſtizrath Reuſch in Magdeburg iſt
die nachgeluchte Entläſſung aus dem Amte ertheilt Der GarniſonAuditenr a D
Knoblauc h iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in Weitin
eingetragen Jn der Liſte der Rechlsanwälte ſind gelöſcht die Rechtsanwälte
Geheimer Juſtizrath Fromme in Seehanſen i Alim bei dem Landgericht in
Stendal und Walter Herrmann bei dem Amtsgericht in Torgau

s

Werben 1 Juli Blitz chlag Am 30 Juni gegen
Abend ſchlug der Blitz zweimal ein in die Könnecke ſche Villa
und die Kerſten ſche Holländer Mühle

K Nendietendorf 1 Juli Ein Unglücksfall ereignete
ſich geſtern nachmittag in der vierten Stunde auf der Eiſenbahn
ſtrecke zwiſchen Erfurt und hier und zwar auf dem Ueberwege
bei Jngersleben Kaum hatte ein von Erfurt kommender
Arbeiterzug die Stelle paſſirt ſo huſchte der 11 Jahre alte
Ewald Raßloff aus Jngersleben unter der geſchloſſenen Barrière
hindurch um über das Gleis zu ſpringen Jn demſelben AugenLic nahte eine von Dietendorf kommende leere Maſchine und
ſtieß den Knaben nieder Stark verſtümmelt lag er todt auf
dem Gleiſe

O Eifenach 30 Juni Unfall Gewitter Geſterngingen die Pferde des hieſigen BataillonsKrümperwagens durch
Die Jnſaſſen wurden infolgedeſſen verletzt und zwar erlitt
Haupkmann v Kaden einen doppelten Armbruch und ein aus
Mannheim zu Beſuch weilender Offizier eine Auskugelung des
Oberarmes während der Kutſcher Musketier Köhler eine
Rippe brach Heute morgen brachten ein Sergeant und zwei
Gemeine die Pferde während man heute abend den Musketier
Köhler in Begleitung ſeines Vaters und eines Lazarethgehilfen
in das Lazareth nach Eiſenach brachte Heute ging hier und
in der Umgegend ein Gewitter nieder bei dem Hagel von Wall
nußgröße fiel

y Greiz 1 Juli Diebſtahl Dem im Nachbarort Pohlitz
verſtorbenen Oberkammerrath Dr Braun Vorſtand der dortigen
Syarkaſſe ſind während ſeiner Krankheit der Sparkaſſe gehörige
Werthpapiere im Betrage von 5000 M geſtohlen worden Der

Verſtorbene war unverheirathet und verſah die Vorſtandsgeſchäfte
ohne Gehalt Tie Entdeckung des Diebſtahls wurde erſt bei
der Nachlaßregulirung gemacht

Leipzig 1 Juli Zum Leichenfunde bei Wechſel
burg wird noch mitgetheilt daß die Taſchen mit Steinen ge
füllt waren Unter der Mütze die feſt an den Kopf gebunden

war lag ein beſonders ſchwerer Stein Die Hände der Leiche
waren mit einem Gurt zuſammengebunden der Schädel war
zertrümmert Jn dem Todten ſtellte man den Unteroffizier
Wegner aus Chemnitz feſt hinter dem da das Regiment nichts
über ſeinen Verbleib wußte vor kurzem bereits ein Steckbrief
erlaſſen worden iſt Bei der gerichtlichen Unterſuchung hat ſich
herausgeſtellt daß der Tod des Unteroffiziers nicht durch
Mord ſondern durch Selbſtmord herbeigeführt worden iſt Die
Verletzungen am Schädel ſind jedenfalls durch das Schleifen im
Waſſer entſtanden

Dresden I Juli
ſchaften Räcknitz
perfekt geworden

Die Einverleibung der Ort
Zſchernitz und Seidnitz iſt heute

Vermiſchtes
Von der Nevelte in einer weſtpreußziſchen Schule über die

wir ſchon berichteten giebt der Graudenzer Geſellige noch
folgende Schilderung Jn einer Entfernung von etwa 18,
Meilen von Berent liegt das armſelige Dorf Juſchken bewohnt
ausſchließlich von polniſch kaſſubiſcher Bevölkerung Dort
amtirt ſeit etwa drei Jahren an der katholiſchen Schule der
Lehrer Borchert Alles ging friedlich bis es nun plötzlich zu
einem Aufruhr kam Als der Lehrer in gewohnter Weiſe den
Unterricht begann und das Morgengebet geſprochen war erhob
ſich plötzlich einer der älteſten Schüler mit den Worten So
nun kann s losgehen brach aus der Schulbank hervor und
ſtürzte ſich mit einem Stock auf Herrn Vorchert Dem Schüler
folgten die übrigen nach die gleichfalls mit Stöcken bewaffnet
auf den Lehrer einhieben Dieſer wehrte ſich mit ſeinem Stock
ſo gut es ging und errang dann ſchließlich auch das Ueber
gewicht ſo daß die Burſchen ihre Stöcke fortwarfen und ſämmtlich
aus der Schulſtube nach Hauſe flüchteten wo ſie von den
Eltern in Empfang genommen wurden Der Lehrer hat den
Vorfall ſofort dem Kreisſchulinſpektor gemeldet

Jm Delirinum beging geſtern der in Barmbeck bei Hamburg
wohnende Wurſthändler Szatkowsky Selbſtmord nachdem er
zuvor ſeinen nennjährigen Sohn erhängt hatte

Schutzinannsexzeſſe Jn der Sonntag Nacht wurden in
Düſſeldorf 2 Polizeibeamte verhaftet welche in ſtark berauſchlem
Zuſtande auf den Straßen wüſte Skandale verurſachten und W
Zu dem blanken Säbel auf das Publikum einſchlugen

t

Auch
z Verhaftung ſetzten beide unter Benutzung der Waffe hef
gen Widerſtand entgegen

Die Haſt des Tomänenpächters Faikenhagen welcher be
kanntlich den Landrath v Bennigſen im BDuell erſchoß und
ſpäter zu ſechs Jahren Feſtung verurtheilt wurde die er inWeichſelmünde verbüßt iſt in Bezug auf die Freiheit der Be
wegung ein wenig verſchärſt worden Der Verurtheilte der am
6 März von zwei hannoverſchen Kriminalbeamten in Weichſel
münde eingeliefert worden mußte anfangs krankheitshalber
vielfach einen Danziger Arzt konſultiren und erhielt dazu den
bei Feſtungsgefangenen üblichen Urlanb Von dieſer Ver
günſtigung machte Falkenhagen aber einen etwas ſehr aus
giebigen Gebrauch und mit Recht erregte es Befremden daß
man den mit einer verhältnißmäßig ſo hohen Strafe belegten
Gefangenen faſt täglich in den Hauptſtraßen der Stadt ſpazieren
gehen und ſich gelegentlich an öffentlichen Orten in luſtiger
Geſellſchaft vergnügen ſah Das hat ſeit einiger Zeit voll
ſtändig aufgehört und Falkenhagen iſt mit vorübergehenden
Ausnahmen auf den eigentlichen Ort ſeines unfreiwilligen
Aufenthaltes die Citadelle von Weichſelmünde beſchränkt

Blitzſchläge Auf der Feldmark von Briesnitz bei Croſſen
Frankfurt a ging geſtern früh ein ſchweres Gewitter

mit Hagel nieder bei dem zwei Frauen durch Blitz
ſchläge ums Leben kamen Ferner ſetzte auch ein Blitzſtrahl
in Rädnitz a O ein Haus auf dem Judenberge in Brand und
erſchlug einen Mann und ein Kind Das Haus brannte nieder
Ferner wurden an anderer Stelle in demſelben Orte eine Frau
und ein Kind vom Blitze getroffen an dem ſFrau wird Jeweſſeit getroffen m Aufkommen der

In dem Spielerneſt Spaa dauert da der König von Belgiendas neue Spielgeſetz noch nicht beſtätigt hat Kr Gimpelfang

ruhig fort Eine kleine Abwechslung brachte in den letzten
Tagen ein Aufruhr der Croupiers Seit einigen
gahren war dieſen von dem Leiter der Spielklubs die
Annahme von Trinkgeld verboten worden und zur ſicheren
War babnng die i deLerch durften ſie Be den Spiel

ohne Taſchen tragen e Croupiſetzten ſich aber neuerdings hierüber hinweg nd vie

der Arbe

J e war eine ſcharfe Ueberwachung durch beſondere Aufſeber
ieſer Ueberwachung müde meldeten ſich die zweihundert Crouiers vor einigen Tagen bei dem Spielpächter Dhainaut und

rohten mit dem allgemeinen Ausſtande wenn ihnen nicht ge
ſtatlet würde Trinkgelder von den Spielern anzunehmen
Augeſichts der drohenden Gefahr wurde die Forderung be
willigt ſo daß ſich die Roulette ruhig weiter drehen konnte

Eine gewaltige Fenersbruuſt die geſtern nachmittag ansbrach
drohte die norwegiſche Stadt Laurvik vom Erdboden ver
ſchwinden zu machen Bis zum abend waren hundert Häuſer
niedergebrannt darunter ein großes Getreidemggazin und
ein bedeütendes Kohlenlager Es herrſcht völliger Waſſermangel
Die ganze Stadt iſt bedroht

Die Streik Epidemie in Jtalien hat zu Mailand ſeltſame
Blüthen gezeitigt Die piscinine d h die Lehrmädchen
der Putzgeſchäfte ſind ausſtändig geworden und trotz
ihrer Jugend zwitſchern ſie wie die Alten ſangen Sie ver
ſammeln ſich in der Arbeitskammer faſſen Reſolntionen wählen
Ausſchüſſe uſw Außerdem verſammeln ſie ſich von Zeit zu Zeit
vor den r Geſchäften um die Streikbrecherinnen die von

t kommen handgreiflich zurechtzuweiſen Jhre Hauptbeſchwerde richtet ſich wie der Frantf Ztg geſchrieben wird

egen den eecatolone die große Pappſchachtel in der ſie die
ertigen Sachen austragen ſie wünſchen ein kleineres und ge
fälligeres Format ſowie einen Mindeſtlohn von fünfzig Pfennig
täglich Die Dämchen haben ihre Forderungen bereits durch
geſetzt

Eine große Stiftung für wohlthätige Zwecke hat in London
Charles Gaſſiot von der Firma Martinez Gaſſiot Co ein
Weinverſchiffer geſchaffen Er hinterließ fünf Millionen
Mark dem Londoner St Thomas Hoſpital und eine halbe
Million für verſchiedene Wohlthätigkeitszwecke namentlich
Hoſpitäler und Schulen

Bei einem Krönungsfenerwerk welches in einem Stadttheile
von Liverpool trotz aufgeſchobener Krönung abgebrannt wurde
ſtieg eine Rakete etwa 200 Meter hoch und fiel dann nieder
ohne in der Luft explodirt zu ſein Sie explodirte aber als
ſie zwiſchen der Menſchenmenge auf den Boden fiel und zwar
mit ſolcher Gewalt daß ein Mann todt blieb undſech zehn Perſonen mehr oder weniger ſchwer verwundet
wurden

Mangel an Pangmahüten in Nordamerika Der diesjährige
Sommer hat am New Yorker Markt dem Panamghute eine
große Popularität und damit eine ſo ſtarke Nachfrage nach
dieſen Hüten gebracht daß der Handel derſelben nicht zu ge
nügen vermag Trotzdem auch Mexiko Portorico und andere
tropiſchen Länder Jmitationen des theuren Originalartikels auf
den Markt bringen findet ſich der Handel von der ſtarken
Nachfrage nach Panamghüten überwältigt der geſammte Sicht
vorrath iſt bereits abſorbirt

Die duftigen Kinder Floras Offiziersburſche Eine Em
pſehlung vom Herrn Leutnant und hier erlaubt er ſich Jhnen
einige Kinder von der verdufteten Flora zu ſchicken

Sportunchrichten
Wien 1 Juli Marcel Renault wurde als erſter in der

2 biiwetflahrt Paris Wien erklärt Henri Farman als
zweiter

Letzte Telegramme
Kaſſel 2 Juli Schwere Unwetter haben geſtern Heſſen

und die Nachbarprovinzen heimgeſucht und vielfach Schaden anu
gerichtet Jn Nieder Melſungen wurde ein Gehöſt durch
Blitzſchlag eingeäſchert

Laurvik 2 Juli Die Feuersbrunſt dauerte bis
Mitternacht fort Ein Fünftel der Stadt iſt nieder
gebrannt

Konſtantinopel 2 Juli Von den wie geſtern feſt
geſtellt wurde an der Peſt erkrankten Perſonen iſt ein
18jähriges Mädchen geſtorben Der Sanitätsrath hat
angeordnet daß alle von hier abreiſenden Perſonen aus
genommen die Reiſenden des Orient Expreßzuges
ſich einer ärztlichen Unterſuchung zu unterwerfen haben un
ihre Gepäckſtücke zu desinfiziren ſind

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Schön warm Strichweiſe Gewitter und Regen
Wolkiger ſonſt wenig verändert Regenfälle
Wolkig mit Sonnenſchein weniger warm Viel
fach Gewitter Regenfälle Stark windig

Meteresologiſche Station zu Halle

3 Juli
4 Juli5 Juli

2 Juli7 Uhr 12 VWein mwrg1 Juli9 Uhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 749,6 750 5Thermometer Celſinus 37 13,0Rel Feuchtigkelt e e e 90 66ind v e g e a N 1 R W 2Maximum der Temperatur am 1 Jnli 29 9 C
Minimum in der Nacht vom 1 Jnli zum 2 Juli 12,80
Niederſchläge am 2 Juli 7 Uhr morgens 3 5 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 2 Juli 1820 R

mmz22
Wavneradände bedeutet uder unter Null

Sanle und VUnstrut Fall Wnobe
Artern Brüokenpegol 30 Juni 1 Jan 9Weilesenteole Oberpegol 4 2,42 2,49 2do Unterpegel 0,28 9,20 8Troiha 1 Juli 70 12 1,c8 21Alsleben Oherpogei 30 Junt 4 2,38 1 235 1

do Unterpegel e 1,54 g 1,54 SBernburg 1,20 17Kalbe Oberpegel 2 4 1,54 1,50 4 edo Untorpegel 0,74 0,69Moldan, Igaer RBger Dlve

l T neböä T u Trel Wrens
Budweis 30 9,2e 2 florgau 1 1,15 15
Prax 025 13 Wittenberg 1,96 10Junghunglau e 0,26 5 Rosslau 1,371 14aun 224 Barbvy 1,67 18Pardublis 0,18 2 Magdeburg 1,55 6Braudels 918 12 Tangerwünde 2,23 10blelnlk 0,06 8 Wittenberge 2,67 31r 93 z Pömitz Peg 39 1,589 17ussig 23 PLauenbarg 62Drezden osl 12 s u lAueslg 1 Juli Von den oberen Plätzen werden 49 em Fall ge
meldet Uoutige Fahriliefe Zoll vetorr Masa Krach nach Magueburg ohne Abmäechung en Sag

Sehleppverkehr auf der Saale
Aligetheilt vom IIallesechen Speditions Verein mm b H

Angekommen ip IIallo am 30 Juni Sehlepper 40 Sr Weder
Schlepper 4172 Br Schatite alle awei mit 8tückgut von Hamburg

Sochleppschiſffahrt anf der Vhe
Aken Juli Eilkahn Nr 175 Sirm Scebröder iat hellehier eingetroffen
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